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Eine Dorfgemeinschaft auf dem Pfad des heiligen Martin
Martin von Tours der – hei-
lige Martin- war Soldat der 
Reiterei einer Kaiserlichen 
Garde und trug einen wei-
ßen Überwurf (Mantel) den 
er mit seinem Schwert zwei-
teilte und eine Hälfte einem 
Armen übergab, soweit die 
Überlieferung. Eine Geste 
der Barmherzigkeit und des 
Teilens, auch in der heuti-
gen Zeit, die Pfarrer Steffen 
Springer den Anwesen-
den am Sankt Martinstag 
in der Schönburger Kirche 
in seiner Predigt erklärte. 
Auch dafür hatten „Kleine 
Künstler“ unter Leitung von 
Nicole Fox und Cornelia 
Kindel eine Episode einstu-
diert und in der gut gefüllten 
Kirche vorgetragen. So wie 
in der Überlieferung erzählt 
wird, dass der Leichnam des heiligen Martin in einer 
Lichterprozession mit einem Boot überführt wurde und 
seitdem das Laternenlaufen typisiert ist, war es so auch 
in Schönburg. Und so zog der Laternenumzug durch 
das Neubaugebiet zu seinem Endziel, dem Evange-
lische Bildungshaus, s. Foto. Viele haben hier gehol-
fen, abgesichert durch die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr und in musikalischer Bekleidung durch die 
Schönburger Blasmusikanten, wurde dieser Abend zu 
einem Erlebnis. 

Eine Feuerschale sorgte für Licht und Wärme, und Kin-
der teilten mit ihren Eltern die von Bettina Weszka ge-
sponserten Martinshörnchen. Bei einem Kinderpunsch 
und Glühwein wurden Erinnerungen ausgetauscht und 
so mit Sicherheit die Dorfgemeinschaft weiterbefördert. 
Gedankt sei hier dem Gemeindekirchenrat unter dem 
Vorsitz von Udo Henschler, der Küche des Bildungshau-
ses und den Schönburger Blasmusikanten.

Text: W. B. in Zusammenarbeit mit V.K. Foto: V. K.



Heimatspiegel Wethautal 2 · Nr. 24/2023

NICHTAMTLICHER TEIL

Mitteilungen aus der Verwaltung

Aus dem Seniorenbeirat berichtet

Hallo Oma, du musst mir helfen …

… und noch andere telefonisch geschilderte Notlagen erreichen 
fast täglich meist ältere Menschen. Hinzu kommen persönliche 
Besuche von Personen, die eine Notlage schildern, etwa: „Ich 
hatte einen Unfall und benötige einen Arzt. Darf ich Ihr Telefon 
benutzen?“ In einer MDR-Sendung vom 25. Mai d.J. wurde von 
solchen Schockanrufen berichtet, auch nicht weit weg, in Lüt-
zen ein solcher Fall. Hier wurde eine 88-jährige Rentnerin um 
87.000 EUR betrogen, die sie als „Kautionszahlung für ihre En-
kelin“ einer Botin übergab.

Nach Auskunft des Polizeireviers Burgenlandkreis waren im De-
liktbereich Vermögens-/Fälschungsdelikten in den Jahren 2021 = 
1917 Fälle zu verzeichnen, mit einem beträchtlichen Anstieg im 
Jahre 2022. Auf die Region des Wethautales fielen in den Jahren 
2021 und 2022 jeweils 76 Straftaten an. Ein Grund auch unsere 
Senioren hierfür zu warnen.
Und das war das Anliegen von Polizeikommissar Mario Bock, 
der die Kleinhelmsdorfer Senioren kürzlich über solche Trix und 
Vortäuschungen informierte. Mario Bock ist Regionalbereichs-
beamter der Polizei im Bereich des Wethautales. Und es gab 
nicht nur Aufmerksamkeit bei seinen Ausführungen sondern 
auch reichlich Fragen und z. T. auch persönliche Erlebnisse in 
solchen Fällen. Irmtraud Thust berichtete z. B., dass ihr Ehe-
mann Werner kürzlich einen Anruf über einen angeblichen Ge-
winn erhalten hatte, aber niemals an einer solcher Ausschrei-
bung mitgemacht hatte.
Der Senioren- und Behindertenbeirat vermittelt hier den Kon-
takt. Bei den Meineweher Senioren ist Herr Bock schon für den 
9. Januar 2024 eingeladen.

Text u. Foto: W. B.

Stellenausschreibung

Die Verbandsgemeinde Wethautal besetzt zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt die Stelle eines

Sachbearbeiters (m/w/d) im Hauptamt - Sitzungsdienst

Ihre Aufgaben
- organisatorische Vorbereitung von Sitzungen, Sitzungs-

dienst, Protokollaufnahme und –bearbeitung, Vervielfältigung 
und Versand von Sitzungsunterlagen,

- Protokollführung in Gremiensitzungen,
- Terminverwaltung, Terminplanung, Sitzungskalender,
- telefonische und persönliche Kontakte zu Bürgermeistern, 

Gemeinderäten, Kommunalaufsicht,
- Aktenführung, Aktensortierung und Ablage sowie Verwaltung 

und Pflege des Ortsrechts,
- Vorbereitung von Einwohnerversammlungen,
- Sammlung von Sitzungsunterlagen,
- Korrekturlesung Amtsblatt für amtliche Bekanntmachungen,
- Durchführung und Überwachung der amtlichen Bekanntma-

chungen nach der Hauptsatzung,
- Durchführung des Anzeige- und Genehmigungsverfahrens 

von Satzungen,
- Anordnung von Aufwandsentschädigungen, Sitzungsgeldern
- Vertretung der Sachbearbeiterin Poststelle/Archiv.

Ihre Fähigkeiten
In Ihrer Arbeitsweise zeichnen Sie sich durch strukturiertes Den-
ken und Arbeiten mit dem Ziel der Optimierung von Arbeitsab-
läufen aus. Sie sind bereit, sich in die besonderen Anforderun-
gen und Abläufe einer öffentlichen Verwaltung einzuarbeiten. Im 
Umgang treten Sie sicher und verbindlich auf und verhalten sich 
auch in schwierigen Gesprächssituationen konstruktiv. Im Um-
gang mit der gängigen Bürosoftware sind Sie sicher. Sie sind 
bereit, die Arbeitszeit entsprechend der Aufgabenstellung bei 
Bedarf flexibel zu gestalten.

Ihre Qualifikation
Die Aufgabenwahrnehmung erfordert eine abgeschlossene 
Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten oder eine ver-
gleichbare Qualifikation mit vergleichbaren Fähigkeiten, Kennt-
nissen und Erfahrungen.

Wir bieten:
Einen unbefristeten und sicheren Arbeitsplatz im öffentlichen 
Dienst in der Entgeltgruppe E 6, alle im öffentlichen Dienst übli-
chen Sozialleistungen und gewährleisten als Mitglied der Zusatz-
versorgungskasse eine zusätzliche Altersversorgung. Sofern die 
Voraussetzungen vorliegen, können Zeiten einer vorherigen be-
ruflichen Tätigkeit ganz oder teilweise für die Stufenzuordnung 
berücksichtigt werden. Bei der Suche nach einem Kindergarten- 
oder Schulplatz und auch bei der Wohnungssuche unterstützen 
wir Sie bei Bedarf gerne.
Bewerber mit einer Schwerbehinderung werden bei gleicher 
fachlicher Eignung bevorzugt eingestellt.

Bei Interesse richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit aussagekräfti-
gen Unterlagen bis zum 21.12.2023 per Post an die Verbandsge-
meinde Wethautal, Personalamt, Corseburger Weg 11 in 06721 
Osterfeld oder per E-Mail an: personal@vgem-wethautal.de
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Bedarf in der Personalver-
waltung unter der Telefonnummer 034422 414-12. Schriftliche 
Anfragen richten Sie per E-Mail an personal@vgem-wethautal.de
Bewerbungskosten werden durch die Verbandsgemeinde Wet-
hautal nicht erstattet. Bewerbungsunterlagen werden nur zu-
rückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag 
beigefügt wurde.

gez. Kerstin Beckmann

Verbandsgemeindebürgermeisterin

Redaktion

Immer die

richtigen Worte.

LINUS WITTICH 

Medien KG
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Stellenausschreibung

Die Verbandsgemeinde Wethautal besetzt ab dem 01.01.2024 

die Stelle einer

technischen Kraft (m/w/d)

in der Kindertagesstätte „Matzturmmäuse“ in Osterfeld

Die Einstellung erfolgt unbefristet. Die wöchentliche Arbeitszeit 

beträgt 15,00 Stunden. Die Vergütung richtet sich nach dem 

TVöD-V (VKA).

Zu den Arbeitsaufgaben gehören u.a. Reinigungsarbeiten ein-

schließlich Desinfektion sowie diverse Arbeiten im Küchen- und 

Hausbereich.

Der Bewerber/die Bewerberin soll über einen Schulabschluss 

verfügen.

Außerdem soll die Bewerberin/der Bewerber folgende Voraus-

setzungen erfüllen: Blick für Sauberkeit, Flexibilität, Zuverläs-

sigkeit, Umsichtigkeit, Fähigkeit zum eigenständigen Arbeiten, 

Gesundheitszeugnis.

Die ausführlichen Bewerbungsunterlagen sind bis zum 

21.12.2023 in einem verschlossenen Umschlag mit dem Kenn-

wort „Bewerbung technische Kraft“ an die Verbandsgemeinde 

Wethautal, Personalamt, Corseburger Weg 11, 06721 Osterfeld, 

einzureichen.

Bewerber mit einer Schwerbehinderung werden bei gleicher 

fachlicher Eignung bevorzugt eingestellt.

Bei Interesse richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit aussagekräfti-

gen Unterlagen bis zum 21.12.2023 per Post an die Verbandsge-

meinde Wethautal, Personalamt, Corseburger Weg 11 in 06721 

Osterfeld oder per E-Mail an: personal@vgem-wethautal.de

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Bedarf in der Personalverwal-

tung unter der Telefonnummer 034422 414-12. Schriftliche Anfra-

gen richten Sie per E-Mail an personal@vgem-wethautal.de

Bewerbungskosten werden durch die Verbandsgemeinde Wet-

hautal nicht erstattet. Bewerbungsunterlagen werden nur zu-

rückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag 

beigefügt wurde.

gez. Kerstin Beckmann

Verbandsgemeindebürgermeisterin

Die Feuerwehren informieren

Jugendfeuerwehr Stößen

Es weihnachtet sehr …!

Nicht mehr lang und das Weihnachtsfest steht vor der Tür!

Das dachten sich am Freitag, dem 24.11.2023, auch die Jungen 

und Mädchen der Jugendfeuerwehr Stößen.

Trotz des kalten und nassen Wetters, wurde keine Zeit ver-

schwendet und es ging frisch ran ans „Werk“. Die Aufgabe: „Wir 

schmücken den Weihnachtsbaum auf dem Stößener Markt“.

Nachdem die kleinen und großen Kugeln mit Hilfe der Betreuer 

verteilt waren, konnte sich das Ergebnis sehen lassen. Nun er-

strahlt der „Baum“ im weihnachtlichen Glanze.

Vielen lieben Dank an die fleißigen Jungen und Mädchen sowie 

die Betreuer der Jugendfeuerwehr Stößen!

N. Bräutigam

Feuerwehr Wethautal
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Mitteilungen aus den Gemeinden

Stadt Osterfeld

10 Jahre Weihnachtskrone in Kleinhelmsdorf

Foto: M.M.

Alle Jahre wieder - und das nun bereits zum 10. Mal, binden 

die Fleißigen Helfer in Kleinhelmsdorf die Weihnachtskrone. Wie 

doch die Zeit vergeht, können wir uns noch genau an das erste 

Mal erinnern. Der damaligen Idee von Birgit Berthold aus Roda 

folgten wiederum Mitglieder der Singegruppe, der Sport- und 

Bastelgruppe sowie der Seniorengruppe. Katrin Hopfe war da-

bei die AktivistIn und ist es auch nach zehn Jahren noch immer. 

Ihr Engagement wird in jedem Jahr mit neuen Ideen sichtbar. Ein 

großes Lob und ein herzliches Dankeschön dafür. Zum Binden 

der Weihnachtsgirlande und Zuschneiden vom Tannengrün traf 

man sich, wie bereits zur Tradition geworden, in der Tischlerei 

bei Posers. Hans Jürgen hatte gut eingeheizt und in gemütlicher 

Runde wurde mit der Arbeit begonnen. Bereits Wochen vorher 

gingen die Fleißigen Helfer durch den Ort, um Ausschau nach 

Tannengrün zu halten. Wo wird ein Baum gefällt? Wo könnten 

Zweige abgeschnitten werden? Nicht ganz so einfach in diesem 

Jahr. Nach langem Suchen dann der Erfolg. Dietmar Löscher 

hatte eine Tanne gekürzt und Gerhard Franz lichtete ebenfalls 

Bäume in seinem Grundstück aus und stellte es zum Binden der 

Weihnachtskrone zur Verfügung. Dankeschön dafür. Die Krone 

wurde vor Ort in der Lindauer Straße gebunden und kurz vor 

dem 1. Advent geschmückt. Und sie kann sich sehen lassen! 

Der Weihnachtsmann sitzt daneben und hält in seinem Buch 

leckere Rezepte für die Weihnachtsbäckerei sowie Lieder und 

Geschichten bereit, sodass jeder in dem Buch blättern kann. 

Außerdem stehen alle Namen der Kleinhelmsdorfer Kinder in 

diesem Buch, die in diesem Jahr vom Weihnachtsmann besucht 

werden. Ein toller Erfolg unsere Weihnachtskrone! Ein großes 

Dankeschön an alle Fleißigen Helfer. Ohne Euch geht nichts, 

auch wenn es nicht immer einfach ist, Zeit für diese Arbeiten zu 

finden. Dank und Anerkennung für unsere Fleißige Helferin An-

neliese Fischer, die mit ihren 85 Jahren bei jedem Arbeitseinsatz 

dabei ist.

Allen Lesern des Heimatspiegels eine schöne, besinnliche und 

friedliche Adventszeit im Kreise der Familie, bleiben Sie gesund.

Text: M.M.

Osterfelder Burgweihnacht

am 9. Dezember 2023 

von 14.00 - 18.00 Uhr 

„auf dem Burghof  

am Matzturm“

ab 15.00 Uhr Unterhaltung durch  

die Osterfelder Blasmusikanten

gegen 15.00 Uhr  

kommt der Weihnachtsmann

Tombola

¯ Osterfelder Vereine verköstigen Sie mit Glühwein, 

Kaffee, Trinkschokolade, Waffeln, „Osterfelder 

Platz“, Roster, Grünkohl und vieles mehr,

¯ Händler an verschiedenen Ständen bieten ihre Wa-

ren feil,

¯ Hobbyschnitzereien, selbst gefertigte Püppchen, 

Handarbeiten, Bilder, Fotos,

¯ AG Philatelie ~ Verkauf von Osterfelder Stadtan-

sichten Postkarten, neuen Postkarten und Heima-

thefte

Vom Matzturm herunter können Sie das weihnachtli-

che Getümmel belauschen.

Weiterhin hat von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr für interes-

sierte Sterngucker die Sternwarte geöffnet.

Stadt Osterfeld / IG der Vereine Osterfeld
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Gemeinde Meineweh

Feuerwehrverein Schleinitz-Oberkaka e.V.
Stadt Stößen

Grundstück mit Garagenkomplex zu verkaufen

Die Stadt Stößen verkauft ab sofort eine Teilfläche des Flur-
stücks 25/57 Flur 7 Gemarkung Stößen mit einer Fläche von ca. 
950 m². Die Fläche ist mit einem Garagenkomplex (7 Garagen) 
und einem alten Lagergebäude bebaut. Die Garagen sind voll-
ständig vermietet aber sanierungsbedürftig. Mietverträge sind 
zu übernehmen Der Verkauf erfolgt nur im Ganzen. Der Käufer 
verpflichtet sich, die Teilfläche auf eigene Kosten vermessen zu 
lassen.
Der Verkauf erfolgt an den Meistbietenden.
Bei Interesse geben Sie ein schriftliches Kaufangebot bis 

23.01.2024 10.00 Uhr in einem verschlossenen Umschlag mit 

dem Vermerk: Verschlusssache – Angebot Garagenkomplex 

Stößen bei der Verbandsgemeinde Wethautal, Corseburger 
Weg 11, 06721 Osterfeld ab.
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Gemeinde Mertendorf

Hartmut Friedland ist der neue Bürgermeister 

der Gemeinde Mertendorf

Er wurde in der letzten Sitzung des Gemeinderates von Armin 
Kunze dem noch amtierenden Bürgermeister ernannt und ver-
eidigt. Hartmut Friedland hatte sich bei der Bürgermeisterwahl 
mit rund 77 Prozent der Wählerstimmen gegen seinen Mitbe-
werber Dirk Köhler durchgesetzt. Köhler erhielt rund 23 Prozent 
der Wählerstimmen.
Der dreiundsechzigjährige Dipl. Kaufmann wird künftig die Ge-
schicke der Gemeinde Mertendorf leiten.
Eine Gemeinde, bestehend aus dreizehn Ortsteilen mit  
1.632 Einwohnern. Die Gemeinde Mertendorf, gewachsen aus 
vielen Ortsteilen mit Gewerbeansiedlungen aber auch anderen 
Entwicklungsmöglichkeiten, z. B. dem Sport, schaut natürlich 
auch auf eine doch recht gut gepflegte Tradition zurück. 



Heimatspiegel WethautalNr. 24/2023 · 7 

Z. B. die Malerin Ursula Vehrigs, geb. 1893 in Mertendorf und 

auch hier 1972 verstorben. Auch der Buchhändler Eugen Diede-

rich 1867 bis 1930 im Nachbarort Löbitz geboren ist Bestandteil 

der Traditionspflege für die der „Neue“ ein besonderes Gespür 

hat.

Der nunmehr vereidigte neue Bürgermeister tritt die Nachfolge 

von Armin Kunze an, der seit 2016 Bürgermeister war und nicht 

wieder zur Wahl angetreten ist.

Text u. Foto: W. B.

Kranzniederlegung zum Volkstrauertag

Anlässlich des Volkstrauertages am 19.11.2023, legten der Bür-

germeister und sein Stellvertreter und Nachfolger ab 2024, Ge-

stecke an den Denkmalen der Gemeinde Mertendorf nieder. Es 

soll der Opfer von Krieg und Vertreibung aller Kriege gedacht 

werden. Jeder Krieg bedeutet Unrecht und Schmerz für die Zi-

vilbevölkerung und die eingezogenen Soldaten.

Die Verantwortlichen dafür, haben am Ende längst ihr Schäfchen 

im Trockenen und sich abgesetzt, oder der Verantwortung ent-

zogen. Heimatvertreibung ist immer Unrecht und kann durch 

nichts begründet,oder zu Recht gemacht werden.

Das unendliche Leid der Zivilbevölkerung kann man brandak-

tuell in den Kriegen in der Ukraine und im Nahen Osten sehen, 

wirklich werten kann es nur jemand, der es am eigenen Leib 

erfahren hat.

Ebenso den Schmerz der Familien, die Vater, Sohn oder Ehe-

mann verloren haben. Die als Soldaten, ohne das zu wollen, ein-

berufen wurden und doch lieber ihr Feld bestellen wollten oder 

ihrer Arbeit nachgehen.

Je nachdem, wer als Sieger aus den Konflikten hervorgeht, wird 

danach die eine Seite als Helden gefeiert und die andere als 

Verbrecher verdammt.

„Die Geschichte wird von den Siegern geschrieben“ Zitat

Daran zu erinnern und zu mahnen: Nie wieder Krieg, war unser 

Anliegen.

A. Kunze

Gemeinde Schönburg

Rentner- und Seniorenweihnachtsfeier  

der Gemeinde Schönburg

Am: 16.12.2023, 14:00 bis 18:00 Uhr 

im Landgasthof „Neue Welt“.

Weihnachtliches Programm von:

„Gemischter Chor Schönburg“,

Kinder der KITA „Stoppelhopser“ Possenhain und zünftige 

Blasmusik von den „Schönburger Blasmusikanten“.

Karsten Stützer

Bürgermeister

Kranzniederlegung

Zum Gedenken an die Opfer der Weltkriege wurden am 

19.11.2023 zum Volkstrauertag Kränze und Gestecke an den 

Denkmalen und in den Kirchen in Schönburg und Possenhain 

niedergelegt.

Karsten Stützer

Bürgermeister

Weihnachtskonzert der Schönburger  

Blasmusikanten

Am 17.12.2023 findet in der Schönburger Kirche das Weih-

nachtskonzert der Schönburger Blasmusikanten statt.

Beginn ist um 17 Uhr.

Gespielt werden bekannte, traditionelle Weihnachtslieder 

aber auch neue Arrangements aus Film und Radio für sym-

phonische Blasmusik, finden ihren Platz im Programm. Der 

Eintritt ist frei.

Jan Stützer

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Lesen Sie gleich los:

epaper.wittich.de/2818

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Sonstige Behörden und Stellen

Kurse der Volkshochschule Burgenlandkreis „Dr. Wilhelm Harnisch“

Anmeldungen über: Geschäftsstelle Zeitz

Domherrenstr. 1, 06712 Zeitz
Tel.: 03441 879112, Fax: 03441 879306
www.vhs-burgenlandkreis.de

Kurs-Nr. Titel Beginn von - bis

(Uhr)

Termine

23HZ3050G Japanischer Maki-Sushi-Abend Freitag, 08.12.2023 17:00 20:00 1 Termin
23HZ2100P Kerzenliebe Mittwoch, 13.12.2023 17:30 19:45 1 Termin
23HZ5010A3 Computertreff: Ort der offenen Fragen für alle Donnerstag, 14.12.2023 18:00 21:00 1 Termin
23HZ5018D Smartphone und Tablet - Der Kurs für Ein- und 

Umsteiger:innen
Dienstag, 19.12.2023 17:00 20:45 1 Termin

Dies stellt einen Auszug aus dem Kursangebot der VHS dar. Änderungen/Irrtümer bleiben vorbehalten. Die Anmeldung in der Ge-
schäftsstelle ist erforderlich.
Weitere Informationen zum Anmeldeverfahren, Kursinhalten sowie den technischen Voraussetzungen bei Webinaren können Sie auf 
unserer Webseite unter www.vhs-burgenlandkreis.de einsehen.

VHS Zeitz

Seniorenbüro Naumburg

Neue Wandergruppe

Das Seniorenbüro im Luisenhaus hat einen Ansprechpartner für eine weitere Wandergruppe gefunden.
Somit können sich wieder Wanderlustige, welche Lust haben, mit Gleichgesinnten in unserer schönen  
Umgebung wandern zu gehen, im Seniorenbüro melden.

Seniorenbüro für den Burgenlandkreis
Humboldtstraße 11, 06618 Naumburg/Saale
Tel. 03445 706125 (Bitte auch den Anrufbeantworter nutzen!)
seniorenbuero@luisenhaus.de

Schul- und Kita-Nachrichten

Grundschule Osterfeld

Umwelttheater

Am 23. November erlebten die Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule Osterfeld ein besonderes Theaterstück. Eric Udo 
Zschiesche führt „Die falschen Müllmänner“ - einen Umweltkri-
mi auf. Dieses Theaterstück entstand nach dem gleichnamigen 
Büchlein, welches im Auftrag der Abfallwirtschaft Sachsen-
Anhalt Süd kurz AW SAS herausgegeben wurde.

Voller Spannung betraten die Kinder die Turnhalle und waren so-
fort vom Bühnenbild begeistert. Begrüßt wurden sie von Ricus, 
der Müll auf dem Spielplatz gefunden hat. Dieser musste natür-
lich getrennt und entsorgt werden. Nach einem kurzen Spazier-
gang war plötzlich die Wiese vor dem Spielplatz erneut vermüllt 
und Reifenspuren waren zu sehen. Ricus und die Schülerinnen 
und Schüler der Grundschule Osterfeld begaben sich dann auf 
eine spannende Spurensuche und lernten dabei auch viel über 
Umweltverschmutzung und Mülltrennung.



Heimatspiegel WethautalNr. 24/2023 · 9 

Im Anschluss tauschten sich die Schülerinnen und Schüler noch ein-
mal über die verschiedenen Bücher aus und schrieben und malten 
ein Erinnerungsblatt für ihr Portfolio. Natürlich nutzten die Kinder die 
restliche Schulzeit des Tages und lasen einfach weiter. Ein wunder-
voller Tag! Wir möchten uns recht herzlich bei den Vorleserinnen be-
danken und hoffen auf eine Wiederholung im nächsten Jahr.

N.G.

Hort Stößen

Der Hort Stößen blickt auf die Herbstzeit zurück  

und sagt ade!

Genauso kunterbunt wie die Blätter an den Bäumen war es für uns 
hier im Hort. Allen Erstklässlern halfen wir sich in ihrer neuen Um-
gebung zurecht zu finden und in Schule und Hort anzukommen.
Und so lernten sie auch die Vorfreude auf die Ferien kennen. 
Alle zusammen verbrachten zwei schöne Ferienwochen im Hort.
Das Herbstwetter lud uns zum kuscheligen Kinobesuch ein.

Eric Zschiesche spielte insgesamt vier verschiedene Rollen und 
veränderte dabei sein Aussehen und seine Stimme sehr ge-
konnt. Er sang passende Lieder wie „Der Spielplatz ist für alle 
da“ oder „Saubere Welt“ und begleitet sich dabei mit Gitarre 
und Mundharmonika. Er zog die Kinder und Lehrkräfte in seinen 
Bann. Durch die Mitmachlieder und die Aufgaben zwischen-
durch waren alle gut integriert und voll dabei. Das Theaterstück 
endete dann mit einem spritzigen Lied und viel Applaus. Und 
dann bekam jedes Kind noch das Büchlein geschenkt.
Wir bedanken uns sehr bei Eric Udo Zschiesche für dieses 
schwungvolle und doch lehrreiche Theaterstück und freuen uns 
schon auf den nächsten Besuch.

N.G.

Vorlesen verbindet!

Unter dem Motto „Lesen verbindet!“ fand am 17. November der 
Vorlesetag in der Grundschule Osterfeld statt. Einige Eltern und 
Großeltern brachten spannende Kinderbücher mit zur Schule 
und sorgten in ihren Leseräumen für eine schöne Atmosphä-
re. Die Schülerinnen und Schüler gingen in gemischten Grup-
pen von Raum zu Raum und ließen sich von den wunderbaren 
Büchern verzaubern. Mit offenen Mündern und großen Augen 
verfolgten sie die Geschichten. Für Jeden war etwas dabei – 
sei es die interessante Geschichte von Mogli im „Dschungel-
buch“ oder die Abenteuer des „Wasserspeier Fledermeier“. Zu 
hören waren auch Klassiker wie „Max und Moritz“ und „Das gro-
ße bunte Vorlesebuch“ mit all seinen zauberhaften, aber auch 
lehrreichen Geschichten. In einem anderen Raum erfuhren die 
Kinder mehr über „Die Henne mit den falschen Hühnern“ oder 
hörten etwas über „Vincent flattert ins Abenteuer“. Auch der lus-
tige „Furzipups“ war dabei und „Moritz hat Glück“. Alles in allem 
durften die Kinder einem Potpourri an Geschichten lauschen 
und konnte sich danach nur schwer entscheiden, welches Buch 
sie am besten fanden.
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Kita Rathewitz, „Rathewichtel“

Die Rathewichtel werden 1. Hilfe-Experten

Am 27. November hatte sich bei uns Rathewichteln ganz beson-

derer Besuch angekündigt. Zwei Rettungssanitäterinnen kamen 

mit ihrem RTW zu uns. Zum Glück war nichts passiert. Nein, wir 

Wichtel konnten einen „Pflasterpass“ absolvieren. Das hieß, wir 

durften am Bär Malti üben, wie Verbände angelegt werden und 

erfuhren, was bei der 1. Hilfe beachtet werden muss. So, dass 

man Hilfe alarmieren soll und wie man das tut.

Außerdem zeigten uns Anke und Vivien die Seitenlage und noch 

andere wichtige Hilfeleistungen. Danach erkundeten wir das 

Rettungsfahrzeug und waren sehr wissbegierig. Die Beiden er-

klärten uns alles sehr gut und vor allem kindgerecht.

Am Ende erhielt jeder Rathewichtel eine Urkunde für die aktive 

Teilnahme am Kurs.

Wir möchten uns bei den Maltesern Anke und Vivien (Notfallsa-

nitäterin) ganz doll bedanken. Es hat uns sehr viel Spaß gemacht 

und klüger sind wir nun auch!

Die Rathewichtel

Großes Glück mit dem Wetter hatten wir bei einer Wanderung 

nach Gröbitz. Dort besuchten wir das Agrarunternehmen. Wir 

sind heute noch von der großen Gastfreundlichkeit und dem 

Rundgang, bei dem uns alles erklärt wurde, begeistert. Die Le-

bensweisheit von Herrn Enke ist: „Du kannst nur ernten was du 

säst!“ Wir denken, dass unsere Kinder vielleicht erst später mer-

ken, was er mit diesem Spruch meint …

Des Weiteren besuchten wir das Seniorenheim in Stößen und 

erfreuten die älteren Herrschaften mit einem kleinen Programm. 

Die Kinder hatten sich einige Zeit lang darauf vorbereitet und die 

Ideen dafür kamen zumeist von ihnen.

Im Programm fuhren wir mit 

dem Taxi nach Paris und wan-

derten zum X-ten Mal mit dem 

Vater und der Mutter durch das 

Nautschketal. Auch Gedichte 

und Tänze führten wir auf. Zum 

Schluss überreichten die Kinder 

den „Eifelturm“ und den „Klei-

nen grünen Kaktus“ zur Erinne-

rung an unsere kleine Reise.

Spaziergänge, Sportspiele in 

der Turnhalle, sowie gemeinsa-

me Spiele in den Horträumen 

gehörten zu unserem Tagesge-

schehen.

Derzeit sind unsere Wichtel aus ihrem „Sommerschlaf“ erwacht 

und sind fleißig am basteln in der Weihnachtswerkstatt. Kleine 

Geschenke (alles handgemacht) und andere kreative Sachen 

entstehen wie durch Zauberhand.

Nicht mehr lange dann läuten wir die Adventszeit ein. Wir wür-

den uns freuen viele Besucher auf dem Weihnachtsmarkt in Stö-

ßen begrüßen zu können!

Bis dahin wünschen wir allen eine gute Zeit!

Die Kinder und Erzieher vom Hort Stößen

________________________________________________________

Hort Sieglitz

Gestern, am Dienstag, 14. November 2023 

verwandelte sich die Turnhalle zu einer bunten 

„Hortdisco“. 

Unter dem Motto „Komm in Blau oder Rot“ strömten die Hort-

kinder – die meisten in blauen und roten Outfits – hinein und die 

gute Laune brachten sie auch gleich mit. Als die Kinderdisco 

begann „bebte“ die Tanzfläche, besonders bei dem Hit „Dorfkin-

der“, bei dem unsere Hortkinder nicht nur tanzen, sondern auch 

ziemlich textsicher mitsingen konnten. Aber auch „altbewährte“ 

Lieder wie „Das rote Pferd“ oder das „Fliegerlied“ sorgten für 

ausgelassene Stimmung.

Neben dem Tanzen standen auch lustige Spiele auf dem Pro-

gramm, die alle mit den Farben Rot und Blau zu tun hatten. Beim 

Stopptanz wurden Begriffe genannt und die Kinder mussten die 

passende Farbe erraten. Pikachu, die Papiertonne, der Feuer-

löscher und die Schlümpfe sorgen dabei zum Teil für knifflige 

Herausforderungen. 

Ein Highlight war das Spiel „Schwänzchen haschen“ bei dem 

die Kinder ordentlich ins Schwitzen kamen. Doch aufgepasst! 

Nur das farblich passende Schwänzchen durfte erhascht 

werden, was für jede Menge Spaß und Aufregung sorgte.

Am Ende der Party waren sich die Gäste einig:

„Das war eine coole Party!“ und „Das war toll, hat Spaß ge-

macht!“

Die Kinder und Erzieher vom Hort „Kinderoase“

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Kita Punkewitz, „Kleine Strolche“

Achtung!!!

Korrektur!!!

Liebe Omas´s und Opa´s, Seniorinnen und Senioren aus 

Punkewitz/Mertendorf und Umgebung,

auch dieses Jahr laden wir Sie ganz herzlich am Mittwoch, 

dem 13.12.2023 ab 15.00 Uhr in die Gaststätte der Familie 

Warnt, zur Weihnachtsfeier ein. Wir haben wieder frisch 

gebackenen Kuchen und heißen Kaffee für Sie. Die kleinen 

Strolche erfreuen Sie mit ihrem Weihnachtsprogramm.

Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen,

die „Kleinen Strolche“ und ihr Erzieherteam.

Es war wieder so weit

Einmal im Jahr machen es 

sich die bastelfreudigen El-

tern in der Kita „Kleine Strol-

che“ unter Anleitung des 

Schwupps Teams, Marcel 

Warnt und seiner bei uns 

gern gesehenen Mitarbeite-

rin, gemütlich. Bei leckerem 

Glühwein und mitgebrach-

ten Dips und Kräcker wurde 

nach Lust und verschiede-

nen Schwierigkeitsgraden 

gebastelt. Nebenbei wurde 

geschwatzt und gelacht. Es 

entstanden wieder herrliche 

Weihnnachtsdekorationen, 

bei denen man zu Hau-

se später an den schönen 

Abend zurückdenkt. Vielen 

Dank an alle Teilnehmen-

den und wir freuen uns jetzt 

schon auf den nächsten Bas-

telabend.

Das Team der Kita „Kleine Strolche“ Punkewitz

Kita Löbitz, „Froschkönige“

Und wieder ist Sankt Martinstag, der Herbst geht um im Land. 

Laternen leuchten farbenfroh, ganz viele sind entbrannt ...

Am 10.11.2023 feierten die Kinder und Erzieherinnen der Kita 

Froschkönig, gemeinsam mit ihren Eltern, Geschwistern und 

Großeltern das traditionelle Martinsfest. Auch in diesem Jahr 

haben wir an den Schutzpatron der Armen, Martin von Tours, er-

innert und alle aufgerufen sich an der Hilfsaktion „Weihnachten 

im Schuhkarton“ zu beteiligen. Der Rumänienhilfeverein Naum-

burg führt seit vielen Jahren diese Hilfsaktion durch und verteilt 

Weihnachtspäckchen an die Kinder und Hilfsbedürftigen in Ru-

mänien, in der Gemeinde Laslea. Unsere Kinder eröffneten mit 

einem kleinen Programm den Abend. Danach starteten alle zum 

Laternenumzug durch Löbitz. Musikalisch begleitet wurden wir 

auch in diesem Jahr vom Fanfarenzug Osterfeld. Anschließend 

trafen sich alle zum gemütlichen Beisammensein in der Löbitzer 

Festhalle. Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Viel Spaß 

hatten die Kinder beim Stockbrot backen am Lagerfeuer.

Liebe Eltern, wir möchten uns noch einmal bei Ihnen für die 

großzügige Unterstützung bedanken. Ein großes Dankeschön 

sagen wir auch dem Kaufland Zentrallager Osterfeld, der FFW 

Großgestewitz, dem Heimat- und Pfingstverein Löbitz sowie un-

seren Gemeindearbeitern. Es war wieder ein gelungenes Fest, 

das uns noch lange in guter Erinnerung bleiben wird.

Das Team der Kita „Froschkönig“

Private Kleinanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Lieblingssofa.

Amts- und Mitteilungsblatt.Jetzt online buchen: 

anzeigen.wittich.de
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Die Frechdachse auf großer Tour

Am 21. November war es wie-

der so weit. Wie jedes Jahr fuh-

ren die Frechdachse mit dem 

Bus in das Capitol nach Zeitz. 

Am Morgen kamen alle ganz 

aufgeregt in den Kindergarten, 

um dann gemeinsam zum Bus 

zu gehen. Die Busfahrt an sich 

war für den ein oder anderen 

schon ein besonderes Highlight 

und alle warteten gespannt auf 

die Ankunft. Pünktlich in Zeitz 

angekommen liefen wir über 

den Markt Richtung Capitol. Im 

Theater wurden wir freundlich 

empfangen. 

Mit einem tollen Ausblick auf die Bühne ging es dann schon 

los. Wir schauten uns das Stück „Der wundersame Weihnachts-

trunk“ an. Gespannt verfolgten wir die Geschichte von zwei Al-

chemisten die in Geldnot waren. Sie konnten ihre Miete nicht 

mehr bezahlen, deshalb wollten sie etwas ganz Besonderes er-

finden. Ihre Idee war es, einen Zaubertrank zu brauen, der ihnen 

Gold beschert. Als sie aber vieles versuchten und fast am Ver-

zweifeln waren, erfanden sie durch einen Zufall einen Trunk, der 

alles enthielt, was Weihnachten ganz besonders macht. Eben: 

„Ein perfektes Weihnachtsgefühl“. Diesen Trunk gaben sie den 

beiden Hausbesitzerinnen. 

Sie feierten besinnlich gemein-

sam Weihnachten und merkten, 

dass eine friedliche Zeit zusam-

men viel schöner ist, als jedes 

andere Geschenk. Nach der 

Aufführung hatten die Frech-

dachse noch ein wenig Zeit den 

Spielplatz zu erobern. Die Seil-

bahn wurde ausgiebig von uns 

genutzt und wir konnten uns vor 

der Rückfahrt ein wenig aus-

powern. Kurz vor Mittag fuhren 

wir dann zufrieden und müde 

zurück in den Kindergarten. Der 

Ausflug und besonders die Bus-

fahrt waren für alle Kinder ein 

tolles Erlebnis.

Eure Frechdachse aus Haardorf

Kita Haardorf

Spuk bei den Frechdachsen in Haardorf

Am 14. November war es so weit, der Gruppenraum des Kin-

dergartens verwandelte sich über Nacht in ein Spukschloss. Am 

Morgen versammelten sich viele kleine Geister, um in der Kita zum 

Geisterfest zu spuken. Sie fanden einen schaurig geschmückten 

Gruppenraum und ein tolles „Lagerfeuer“ vor. Das versetzte alle 

in eine richtige Geisterstimmung. Nach der großen Begeisterung 

gab es, wie es sich für richtige Geister gehört, ein ausgiebiges 

Frühstück. Auf Decken versammelt am „Lagerfeuer“, ließen wir 

uns Würstchen und Obst schmecken. Begleitet von Geistermu-

sik war das ein perfektes Frühstück für die kleinen Poltergeister. 

Vom Frühstück gestärkt begann ein tolles Geisterfest mit Spiel 

und ganz viel Spaß. Als erstes haben sich alle eine gruselige 

Geschichte vom „Kleinen Gespenst“ angehört. Mit Hilfe des Er-

zähltheaters, konnten wir die Abenteuer vom Gespenst Tohu-

wabohu in der Burg Eulenstein mitverfolgen. Danach haben die 

Geister schaurige Gegenstände aus Fühlkisten ertastet. Dabei 

trafen sie auf kühlen Glibber oder stachlige Gummibälle. Es war 

gar nicht so leicht, nur durch fühlen die Gegenstände zu erraten. 

Der ein oder andere musste sich ein wenig überwinden, aber als 

der Gegenstand dann zum Ende aufgelöst wurde, mussten alle 

darüber lachen und waren erstaunt. Auch die kleinsten Geister 

waren fleißig dabei und feierten und spielten mit wie ganz Große. 

Nach dem Spiel war Geisterparty angesagt. Alle feierten zu toller 

Musik und haben zu Klassikern wie „Ghostbusters“ ihr Tanzbein 

geschwungen. Wir hatten alle sehr viel Spaß. Beim Stopptanz 

übertrafen die kleinen Geister sogar ihre Erzieher und gewannen 

in letzter Sekunde das Finale. Nach ein paar Knabbereien und 

Wunschmusik neigte sich die Geisterstunde bei den Frechdach-

sen langsam zum Ende. Es war wieder ein tolles Fest in unserer 

Kita mit viel Spaß und tollen Erinnerungen.

Eure Frechdachse aus Haardorf

Besuchen Sie uns im Internet

wittich.de
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Kirchennachrichten

Kirchspiel Mertendorf  

und Schönburg-Possenhain

Kirchspiel Mertendorf

Wethau:

Frauenhilfe, 13.12.2023 um 15 Uhr Kirche Wethau (oder Woh-

nung)

Mertendorf:

Adventskonzert „Kirchenchor Mertendorf“ am 17.12.2023 um 

16 Uhr Kirche Mertendorf

Adventskonzert „Violinen-Quartett / Harfe“ mit Nandor Szeder-

kenyi am 22.12.2023 um 17 Uhr Kirche Mertendorf

Seniorenkreis, 1 x im Monat, dienstags um 14.30 Uhr im Ge-

meinderaum nach Absprache

Kirchenchor Mertendorf, 14-täglich um 19.30 Uhr im Gasthaus 

von Punkewitz

Kirchspiel Schönburg-Possenhain

Schönburg:

Adventskonzert „Chorus Cantemus“ mit D. Bong am 12.12.2023 

um 19.30 Uhr Kirche Schönburg

Adventskonzert mit den Schönburger Blasmusikanten am 

17.12.2023 um 17 Uhr Kirche Schönburg

Kinderstunde, 14-täglich, um 16 Uhr Pfarrhaus Schönburg

Possenhain:

Adventskonzert „Swing-Life“ am 10.12.2023 um 15.30 Uhr Kir-

che Possenhain

Kontakt:

Pfarrer Springer

Funkenburg 26, 06618 Wethau

Tel.: 03445 7985921, E-Mail: steffen-springer@gmx.de

Kirche Görschen  

Stößen

Die Evangelischen Kirchspiele 

Görschen/Stößen Teuchern/Kistritz laden ein.

„Weihnachten - Oase des Winters.

Dein Ursprung ist die Quelle der Liebe.

In deinem Lichtkreis gedeihen edle Tannen der Hoffnung,

an denen die begehrte Frucht Frieden reift“ Anita Menger

Wir wünschen Ihnen eine friedvolle und ruhige Vorweihnachts-

zeit.

Sonntag, 2. Advent 10.12.2023

10:30 Uhr Hohenmölsen Gottesdienst für verwaiste Eltern mit 

Trauerkaffee

14:00 Uhr Kistritz Gottesdienst

Heiligabend, 24.12.2023

14:30 Uhr Schelkau Christvesper

14:30 Uhr Werschen Christvesper

15:30 Uhr Gröben Christvesper

16:00 Uhr Stößen Christvesper mit Krippenspiel

16:00 Uhr Teuchern Christvesper mit Krippenspiel

17:00 Uhr Kistritz Christvesper mit Krippenspiel

21:30 Uhr Krössuln Christvesper

Regelmäßige Gruppen

im Pfarrhaus Teuchern

Gitarre nach Absprache

Kindertreff Teuchern Dienstag 16:00 bis 17:00 Uhr

Chorprobe Donnerstag 19:00 Uhr

Vereine und Verbände

Vom Kegeln berichtet

Unnötige Niederlage

Die Kegler der ersten Mannschaft von Wethau mussten diesmal 

sich mit den Sportfreunden aus Kayna auseinander setzen. So 

begann diesmal Gerhard Henschler (428) mit einer sehr konzen-

trierten Leistung, dies war auch nötig um nicht gleich in Rück-

stand zu geraten. Im Anschluss zeigten auch Detlef Schneider 

(407) und Egbert Gaudig (408) das sie sich steigern können. 

Trotzdem lag Wethau nur mit 3 Holz in Führung, da Kayna ein-

fach nicht locker lies. Erst als Sören Apelt (424) an der Reihe war 

baute der Gast etwas ab, dadurch konnte man sich etwas abset-

zen. Als dann Steffen Schindler (416) noch mehr Holz drauf legte 

war das Spiel eigentlich entschieden. Mit 77 Holz Vorsprung und 

Jürgen Lindam (370) als letzten Starter dürfte nichts mehr schief 

gehen dachte man. Doch was dann geschah ist normaler Wei-

se nicht nachvollziehbar. Jürgen versuchte sein Spiel zu finden, 

was ihn aber nicht gelang. Sein Gegenspieler steigerte sich in 

einen wahren Spielrausch hinein und zauberte Wurf für Wurf. 

Als dann Jürgen in seine Paradedisziplin dem Abräumerspiel 

auch nicht zurecht kam schien das Match zu kippen. Doch seine 

Mannschafts-Kameraden hofften das er es auf der zweiten Bahn 

besser macht. Er konnte machen was er wollte aber er verlor 

Holz um Holz. Mit 458 Holz erzielte der Spieler aus Kayna ein 

fantastisches Ergebnis. Jürgen hätte nur annähernd sein norma-

les Niveau erreichen müssen um dem Sieg perfekt machen zu 

können. Doch mit seiner wohl schlechtesten Leistung seit Jah-

ren verlor er allein 88 Holz und somit auch das Spiel. So gewann 

Kayna mit guten 2463 : 2452 knapp aber verdient und Wethau 

verlor seit 2021 wieder einmal ein Heimspiel.

Die zweite Mannschaft dagegen hatten das Spitzenteam aus 

Reuden zu Gast. Man war sich im klaren das nur eine gute ge-

schlossene Mannschaftsleistung zum Erfolg führen kann. Doch 

wie man dann auftrat war erschreckend schwach. Mannschafts-

kapitän Georg Kanne (375) zeigte nach den zuletzt guten Ergeb-

nissen diesmal ein schlechtes Abräumerspiel und musste gleich 

einen Rückstand von 33 Holz hinnehmen. Auch Antje Günther 

(334) war an diesem Tag auch nicht auf der Höhe des Gesche-

hens. So ging es nun munter weiter. Bei Siegfried Kresse waren 

es das Spiel in den Vollen das nicht klappte und so versuch-

te es man mit Steffen Wiebicke als Ersatzmann, der aber noch 

schlechter spielte. Ihm merkte man das fehlende Training an, 

beide erspielten zusammen 354 Holz. So lag man schon aus-

sichtslos zurück. Wer nun dachte das Axel Wiebicke (374) es 

besser machen würde sah sich getäuscht. Auch er zeigte im Ab-

räumerspiel große Schwächen. Das es besser geht hatten alle 

ja im Training gezeigt, doch Training und Punktspiel sind zwei 

verschiedene Schuhe wie das Ergebnis zeigt. So verlor Wethau 

mit der schlechtesten Heimleistung in dieser Saison von 1437 : 

1578 Holz und liegt nun in der Tabelle auf Rang 5.

Gut Holz

WKC



Heimatspiegel Wethautal 14 · Nr. 24/2023

Wir gratulieren

Wir gratulieren

Gemeinde Meineweh

Frau Seidewitz, Ilona   zum 75. Geburtstag
OT Schleinitz
Frau Götze, Elke   zum 75. Geburtstag
OT Thierbach
Gemeinde Mertendorf

Herr Niehle, Jürgen   zum 70. Geburtstag
OT Görschen
Herr Quarg, Bernhard   zum 70. Geburtstag
OT Görschen
Gemeinde Molauer Land

Frau Müller, Marga   zum 90. Geburtstag
OT Leislau
Stadt Osterfeld

Frau Helwig, Dietlind   zum 70. Geburtstag
Frau Knörrich, Cordula   zum 80. Geburtstag
Herr Lauer, Wolfgang   zum 80. Geburtstag
Frau Sauff, Olga   zum 70. Geburtstag
Herr Wegewitz, Peter   zum 85. Geburtstag
Frau Schmidt, Irmgard   zum 90. Geburtstag
OT Waldau
Gemeinde Schönburg

Herr Henschler, Bernd   zum 70. Geburtstag
OT Weichau
Gemeinde Wethau

Herr Kresse, Siegfried   zum 70. Geburtstag

VERANSTALTUNGEN

CHORKONZERT - CHORPROJEKT ZUR WEIHNACHTSZEIT

am 16. DEZEMBER 2023 um 15:00 Uhr

in der evang. Kirche Teuchern St. Georg

Kontakte

Ingrid Gätke (ordinierte Gemeindepädagogin)

Tel.: (mobil) 0162 7442933
E-Mail: i.gaetke@noezz.de
Gemeindebüro

Gemeindesekretärin: Frau Weis

Öffnungszeit: Dienstag 11:30 - 13:30 Uhr
Mobil: 0179 6642107
E-Mail: gemeindebuero@noezz.de
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